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Da öffnen die Mädchen die Fenster und Thüren,
Sie mögen so gern' mit Soldaten charmiren;

Warum, warum, warum , warum ?
Blos wegen des Romdidom .

Eine gute Flasche Wein und ein schönes Stückchen Braten,
Das geben die Mädchen so gerne den Soldaten, warum?

Ach, und des Abends in aller Stille,
Da mögen die Mädchen mit Soldaten gern spielen , warum ?

Da sieht man denn öfters , daß beim Manövriren
Bei den Mädchen so ganz kleine Rekruten anmarschiren, warum?

Die Cigarre und die Menschen.
Die Cigarre und die Menschen

Sind in Vielem sich ganz gleich,
Drum will ich die Aehnlichkeiten ,
Lieben Freunde , kunden Euch.
Die Geburt zeigt uns bei beiden ,
Bei Cigarre wie beim Kind,

:: Daß, da man sie beide wickelt,
Beide Wickelkinder sind . :,:

Und je feiner die Cigarre
Und das Kind von Abkunft sind,
Desto feiner sind gewickelt
Die Cigarre und das Kind.
Junge Menschen und Cigarren
Haben oft viel Feuchtigkeit,
Doch das trocknet nur bei beiden
Erst das Alter und die Zeit . :,:

Bei den jüngeren Cigarren G
Geht das Feuer öfters aus,
Doch die alten, ja die halten
Mit dem Feuer herrlich aus.
So stirbt auch bei jungen Menschen
Oft die Lebensflamme hin,

:,: Während man bei manchem Altentha
Sie noch kräftig steht erglüh'n. on 2
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